
 
Gemeinde Selent      24238 Selent, den 06.05.2015  

Ausschuss für Bauen, Wege, 

Natur- und Umweltschutz (BUA) 

 

 

Protokoll über die Sitzung des Ausschusses 

am Dienstag dem 05.05.2015 

im Sitzungszimmer des Amtes 

Beginn 19.30 Uhr, Ende 21:30 Uhr 

 

  

 

 

Anwesend waren: 

Ausschussmitglieder Entschuldigt fehlten: 
Nicht-

Ausschussmitglieder 

GV S. Tenambergen 

GV B. Baumgardt  

GV O. Schulz 

wB M. Höwe 

wB D. Simon (Protokoll) 

 Bürgermeisterin: A. Josten 

H. Köster 

B. Grapartin 

A. Rudow 

 

 

 

 OAR Krumbeck 

 

   

 
Die Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung des Ausschusses. 

 
Der Ausschuss ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 
Verhandelt wird nach der als Anlage beigefügten Tagesordnung. 

 
Zum TOP 7 wird gem. § 35 GO die Öffentlichkeit ausgeschlossen 

 

 

 

 



Top 1 - Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung 

 

Abstimmung:  einstimmig 

 

 

Top 2 Einwohnerfragestunde 

 

Frage: Stand der Beschilderung am Strandgebäude Moltörp (WCs / Behinderten-WC)? 

Antwort: ist in Arbeit über Architekt Simon. 

 

 Frage: Stand des Treppenschutzes am Strandgebäude Moltörp (scharfe Kante)? 

Antwort: Abhängig von der Möblierung des Raumes, vermutlich unnötig, da dort ein 

Tisch steht, daher zunächst keine Maßnahme. 

 Information, dass der Seniorenbeirat einen Bibelgarten an der Friedhofsmauer plant 

(Pflanzen, die in der Bibel genannt werden). 

 Information, dass der Teich an der Seniorenwohnanlage verkrautet, Frage nach 

möglichen Maßnahmen. 

Antwort: Sichtung erfolgt durch den Bauhof, ggfs. Maßnahmen im Herbst. 

 

 

Top 3 - Beratung und Beschlussfassung über eine Sicherheitsmarkierung im Bereich der 

Fördesparkasse – Antrag des Seniorenbeirates 

 

 Information des Seniorenbeirates, dass die Schwelle zur Fördesparkasse eine 

Stolpergefahr für Senioren darstellt und eine farbige Markierung von der Sparkasse als 

nicht störend empfunden würde, Frage nach entsprechenden Maßnahmen. 

 Aussage S. Tenambergen: nach Rücksprache mit Fa. Wiese (direkter Anrainer) gab es 

innerhalb der letzten 5 Jahre keinerlei entsprechende Vorkommnisse, die Stufe wurde 

bereits abgesenkt und ein Handlauf montiert, daher ist keine weitere Kennzeichnung 

notwendig. 

 

Beschluss: einstimmig gegen weitere Maßnahmen. 

 

 

Top 4 - Sanierung des Weges zur Badestelle „Moltörp“ – 2.BA 

 

Vorratsbeschluss zur Umsetzung der Maßnahme sobald entsprechende Material (Fräsgut aus 

Straßensanierung) verfügbar ist, so dass die Maßnahme dann umgehend umgesetzt werden 

kann. 

 

Beschluss: einstimmig dafür. 

 

 

Top 5 - Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 

 

Auf der Grundlage der umfangreichen Vorarbeit des Amtes (Auflistung von Menge, Typ und 

Zustand der Bestandsleuchten) liegt ein Angebot eines Fachingenieurs zur Planung der 

Umstellung des Bestandes auf LED-Technik vor. Diese Planung gibt Aufschluss über die 

Kosten, Einsparungen und Termine der möglichen Maßnahmen. Die Kosten dafür liegen 

zwischen Euro 1.300, - und Euro 1.800,- , im Haushalt sind Euro 2.000,- eingestellt. 



Weitere Gemeinden zur gemeinsamen Beauftragung dieser Planung gibt es nicht, da die 

anderen Gemeinden kleinere eigene Maßnahmen umsetzen wollen. 

 

 

Top 6 - Berichte und Verschiedenes 

 Sperrung der B202: keine größere Schäden an den Umgehungsstraßen im 

Gemeindegebiet. 

 Kieler Straße 32: die vorgesehenen Maßnahmen sind abgeschlossen. 

 Moltörp: Bäume als Ersatz für abgängige Bestandsbäume gepflanzt (Spende-

Fielmann). 

 Parkweg - Bürgersteig mit Stolpergefahr: Platten wurden entfernt und mit Kies 

verfüllt. 

 Edeka: Pfosten zum Schutz des Bürgersteiges vor parkendem Schwerlastverkehr 

montiert. 

 Dorfplatz: Ausspülungen durch Regen, Mängelbeseitigung soll durch den 

ausführenden Unternehmer erfolgen. 

 Parkweg: eine Weide, die in die Gosbek gefallen war, wurde entfernt. 

 Kieler Straße und Rundweg: beide Pumpenstationen haben einen neuen Zaun erhalten. 

 Wirtschaftsverein: die Infotafel ist inhaltlich veraltet. 

 Breitband: 46 Gemeinden beteiligt, z.Zt. Fördermittelaquise, dann folgt dass 

Ausschreibungverfahren. 

 

 

Top 7 - Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

 

 

Ende der Sitzung: 21:30 

 

 

 

Protokollführer 


